
Wie man Kanineben jagt 
fRVI.HtUNG VON 8ERNHA1t0 SCHUtz 

M eine FrfiU sqt, daß wi r •II tiDI&fl Guten Kanindwn zu Japn. Aber .,, 
Zell wiLde Kan!n<:hen !m Cartea ba· will auon.t.hmaweile e lnftl Mann Jdillr.. 
bM. U!W!r Salat ltl deT beste Salat km, der Iid!. deo Schadfn anM!len 
weit und breit, du 1<6nben alla be- und una benoten 10J\. 
etitilen., und deo.halb iu::Jmmell d ie Kn- Eine Wodle oplter ~teilt Iid!. ein 

~ ':!,~.~ebawelt und nagen = ';!::,!,~!'ofr~;i ~;~ w;: 
~.s·~~d~~:1~e;r.~~= ~~:~·~=~ Sdllupfföhm>", antworte 
r.Xere, wlh~Dd du in der Slllldt in 1d!.. 
deinem BUro tlb;t und didl um nlchta ,.Du habe idl mir re<l&dlt, hahahal" 
killnlnerot, jtdentallll nid>l um Ka- Er nimmt 1m Ses.sel Plat:~; und bllt 
~dlen. Riebtin Mlinner m.ad>el:l ai<:h ...._einer~ Vortrq Ober H~ 1m all­
~~~~r~(lpl:l daraut, Kanlnd>en auo- ge meinero und X..nlnd>en im belon-

~o-; .. ~~~~ :~ ~~ =· ~=· !,~"~::.. ·~ .. ~== 
zwandt: Kanlndlen urncabracbt hatte. nen Garten auch Don Kaninchen P­

,.Du Q t jaiCbon be{aahe ein KM ... habLEr bitder ridltlle Mann. Idl be-
JI~ter". ••r• tdt. ..t.lleße. UHm B.runo eirle:l eocn•~..,-

. aut Ihn dodl an", belto!nJM kf1 1u J\lbleten, weU man Erfahi'UDtt!ll. Ja 

~~K~l~la~J! ~~: =:z:~n,:;nn.M~~ 
wtrll." ll'll",aqtHerrBruno. 

l(t! edu'elbfl mir die Telef<>Mwnmer !.1 wird eine lwtlp Nacht, und we. 
Iift; KmsjiJerm<!llten aut, UDd d mn. der meine Frau nQd\ !c:h b i tten Jemall 
ven<h&lle 1c:h mir d!e not~ten wahrtlaben wollen, diB man ald:l ..:bt 
Kmntnille. "DasWUdkanlndu!::niOo'C· Stunden ll.nC .., anrepnd Ubet xa-

:~~~~7:::E:~ ;:::e:aß~~~==-:r:·=:: 
Hin Ünd HelJQland ferner die Balea· Sinn besttun und Jaru: genau --• 
....., Konib., SWllen. Italien, Kreta,. """nn man !h~ 1111.~ dem Fell tndl· 
)o(adelra,dleAzoTenund dleBrltbchen tet. All w!~ be1 BüchsenU<II.t in den 
In.eln, Au.trallen, Neuseo:'iand,die Kcr· Garlen .mleldlen, alnd die ~unJen Sa­
JUe)en und etn!Je OZAlRnlac:be tMeln, la llriebe wq, und die Karunehell mit 
Bernerkellllwert Ist diot P'r\lor:htb&r~t !hrem lledu:ten Sllll\ olnd audl -e. 
der Kanlndleflhlsln. Wenn du J ahr _waa habe ld\. Ihnen geaK\", ~ 
halbwql rüDßll ilt, lu.nn sie fünb.IS Herr Bruno tf'Ohlldl. 
Junp werfe!' . . . • Abends liutet du Telefoc .• Hallo, 

Du pnQgt mir • • Herr ~}l&er· ld\ habe eine Idee", 11Ji Herr Bruno, 
melster",rule ldl, .wlr Jind b1 rn>l)er _wir ltJ<!n unJ Im Garyln auf dle 
Not. Vlen Sie mll Jlu'er Flinte in un- X.uer. Haben Sie Lust?" 
aeNn Garten und~ Sie bitt.! dle Ich habil Lust. Aulletdem Llt es eine 
Wlldkani!ICbeD ab. Noch sllld N nur prlchUp Sommemachl I<ll. stelle 
zwanziJ, aber ln e\Dem Jahr wenleG einft1 n.c1t UDd dnl Stühle in den 
U b.UHnd Hin.• Garten, wobei Ich auf JUtea SChußleid 

Nun lind KreiljiJennelster, wie kto achte. Meine Fnlu .etzt et,.. Jlltr­
hl!lre, nicht dazu da, !11 ~1111\1 bowle an. Ich bin mehr fllr Cocnae. 

-----~-~- ~:-r:~~!n~~i:r~~~f= 
halbm Slw>de steban w!t mit Gude­
rilonftii'MCIIUu,'und nw\ul'reuweifl 
ol'lnehln,dloOJloldt Doloc:i>deiiSalat 
bebnGtmi!M!IIindJer,kluft. 
KeinKanlncherl llt ~uHhen. 

Am fllldull.ell Abend bin Ich derje­
n!Ke,derzumTtlef=aduilleL ,.Hallo, 
alter Krieger", alle 1<11., .wo sind wfr 
..,_ternna<ll.tatehenttblleben?• 

Diesmal brl",:t Herr Bnmo seine 
Frau m\L !'rau Bruno findet KMIIII• 
dlt~~liJden immer furchtbar • utre· 
ltnd . Wir oprechen Ube'r l!'lendweldloe 
Ltute,dltnaoh.Mallorca &tllo&en • lnd, 
obwohl Ihre Kinder L&hH 11'1 den 
Strllmptenhabtn.AbuDdwachlt\cbt 
Htrr Bruno :rom Salatbett und f-.t 
tlnenSc:buB•b,dlomltdi.IKaninctlen 
nldlt~n.dloOe.unamltlhrer 
AusrollUni e m lt 111. 


